
     

 

             

 

 

 

 

Liebe Apostolaner, liebe Interessierte am 
Leben rund um unsere Basilika St. Apos-
teln am Neumarkt, 

an diesem Sonntag feiern wir nach dem 

Wunsch von Papst Franziskus den „Welt-

tag der Armen“. Wir haben es uns angewöhnt, die Armut als statistisches Material, als Zahlen in 

Abhandlungen, als Thema im Wahlkampf, als soziologischen Forschungsgegenstand, als psycho-

logische Fallstudie zu beurteilen. Alles schön eingeordnet, kommentiert, bewertet. Aber wenn 

wir über den Neumarkt gehen oder rund um die Apostelnkirche unterwegs sind, spüren wir, 

dass wir es uns damit nicht so leicht machen können. Manchmal frage ich mich: Wie ist der Blick 

der Betroffenen auf uns, halten wir diesen Blick überhaupt aus oder verschanzen wir uns lieber 

hinter Umfrageergebnisse und Jahresberichten? Genügt es, einen „Alibi-Armen“, eine Sozialhil-

feempfängerin in Talkshows einzuladen? Bedarf es hier nicht einer Änderung der Blickrichtung, 

wie es der Philosoph Jean - Paul Sartre einmal einforderte, nämlich jede Situation in unserer Zeit 

mit den Augen der am meisten Benachteiligten zu betrachten? Denn, so Sartre, die Sicht der Be-

nachteiligten zeigt den Menschen und die Gesellschaft in ihrer Wahrheit. Der Blick der Armen ist 

illusionslos: auf sich selber und auf die anderen. Beschönigungen, Harmonisierungen, Glättun-

gen: sie fallen schnell zusammen, wenn dieser Blick sie trifft. Sind wir bereit, uns diesem Blick zu 

stellen, ertragen wir die Wahrheit über uns, unsere Gesellschaft, unsere Gegenwart? 

Der Wohlhabende lebt im Gefühl einer scheinbaren Unendlichkeit. Der Arme lebt hingegen in 

der Erwartung der Veränderung, er hofft auf eine entscheidende Wende in seinem Leben, eine 

Verbesserung seiner Lage. 

Von den Armen sollen wir lernen, sie sind unsere Lehrmeister, so Papst Franziskus… 

Ihr und Euer  
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Gottesdienste vom 16. bis 24. November 2024 

 
 

Samstag, 16. November: Gedenktag des Sel. Josef Marxen           Diasporaopfertag / Diasporakollekte 
17.15   Beichtgelegenheit (Dr. Fabritz) 
17.45   Vesper 
18.00   Vorabendmesse (Dr. Fabritz) 

33. Sonntag im Jahreskreis, 17. November                                         Diasporaopfertag / Diasporakollekte 
Jk. B, L1: Dan 12,1-3  L2: Hebr 10,11-14.18  Ev: Mk 13,24-32 

9.30   Lateinisches Hochamt mit Gregorianischem Choral Proprium "Dicit Dominus"  |  XI. 
Choralmesse (Orbis factor) | Herrenschola St. Aposteln • Meik Impekoven, Leitung 
und Orgel (Dr. Fabritz) 

11.30   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering), die Lebenden und Verstorbenen der Montagsgesell-
schaft 

16.00   Sonntagsmusik | Klavier solo Violina Petrychenko, Klavier 
Montag, 18. November: Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul 

18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz), StM für die lebenden und verstorbenen Priester, die in der 
Pfarrei St. Aposteln gewirkt haben, aus ihr hervorgegangen sind und den Priester-
nachwuchs 

Dienstag, 19. November: Gedenktag der Hl. Elisabeth 
12.15   Marktmesse am Marienaltar (Pfr. Dr. Meiering) 
18.00   Gottesdienst für die Unbedacht Verstorbenen mit Translatio zur Antoniterkirche (Pfr. 

Dr. Meiering) 
Mittwoch, 20. November: Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 

18.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 
Donnerstag, 21. November: Gedenktag unserer Lieben Frau in Jerusalem 

18.00   Hl. Messe (Dr. Fabritz) 
Freitag, 22. November: Gedenktag der Hl. Cäcilia 

12.15   Viertelstunde. Für Dich! Texte und Musik zur Marktzeit (Pfr. Dr. Meiering) 
18.00   Hl. Messe (Pfr. Dr. Meiering) 

Samstag, 23. November: Gedenktag des Hl. Kolumban 
14.30   Basilikakonzert | Chorkonzert Antonín Dvorák: Messe D-Dur, Chorwerke von Men-

delssohn, Fauré u. a. | KonzertChor Bergisch Gladbach e. V. 
18.00   ORGELKONZERT mit ANNA LAPWOOD Zum Abschluss von "WDR 3 – Großes Kino" 

spielt die britische Starorganistin Anna Lapwood Filmmusik auf der Orgel von Sankt 
Aposteln in Köln – und WDR 3 überträgt das Konzert live. 

Christkönigssonntag, 24. November 
Jk. B, L1: Dan 7,2a.13b-14  L2: Offb 1,5b-8  Ev: Joh 18,33b-37 

9.30   Lateinisches Hochamt  am Christkönigssonntag mit Chormusik und Gregorianischem 
Choral Charles Gounod: Messe brève | Charles Wood: God omnipotent reigneth | 
Proprium "Dignus est Agnus" | Herrenschola und Basilikachor St. Aposteln • Günter 
Schürmann, Orgel • Meik Impekoven, Leitung (Msgr. Bosbach) 

11.30   Mess op Kölsch met Urjel. Tröt un Chor (Pfr. Dr. Meiering) 
16.00   Sonntagsmusik | Violine und Klavier Michael Dartsch, Violine • Monika Tschurl,  

Klavier 
17.15   Hl. Messe der Ungarngemeinde (Pfr. Lukács) 

 

 



 
Liebe Leserinnen und Leser! 

Zuversicht - Gedanken zum Sonntag 
 
Als ich diesem Text schreibe, ist es draußen düster. Es ist einer von diesen Abenden, die nur der Novem-
ber bereithält: Die neblige Dunkelheit ist so griffig und dicht, dass es schwerfällt, auch nur die andere 
Straßenseite zu erkennen. Würde ich jetzt das Fenster aufmachen, würde gewiss die Schwärze in das 
behagliche Zimmer quellen und augenblicklich das Licht und jeden meiner Gedanken verlöschen, sinnie-
re ich trübsinnig. Ich habe gerade Zeitung gelesen. Donald Trump, Elon Musk, Klimakrise, Neuwahlen. Es 
kommt ja gerade so vieles zusammen. 
 
„In jenen Tagen (…) wird die Sonne verfinstert werden und der Mond wird nicht mehr scheinen; die 
Sterne werden vom Himmel fallen und die Kräfte des Himmels werden erschüttert werden.“ Ich habe 
mich oft gefragt, was der Evangelist Markus mit diesen trüben Gedanken gemeint hat. Na klar, dieser 
Satz ist ein Echo einer einschneidenden Erfahrung seiner Generation: Die Römer haben den Tempel in 
Jerusalem in Schutt und Asche gelegt. Für viele Juden und auch für die Mitglieder der neuen Jesusbewe-
gung das Ende von allem. Als ich den Satz jetzt wieder lese, ist mir, als säße Markus jetzt hinter mir und 
schaue mit mir gemeinsam in die stumme schwarze Nacht. 
 
Mir ist, als komme von draußen Musik. Reitet da etwa Sankt Martin durch Schnee und Wind? Ich nehme 
neugierig die Hundeleine samt Hund und stapfe tapfer durchs Treppenhaus hinaus in die Schwärze. Das 
will ich mir ansehen. Vor der Agneskirche stehen drei Jungs und ein Erwachsener mit ihren Blasinstru-
menten. Eine Hand voll Menschen kauern auf den Bänken oder stehen in einiger Entfernung. Ich erken-
ne Stefanie. „Mein Sohn ist der Vermummte“, flüstert sie. „Er schämt sich ein bisschen. Aber sie wollen 
unbedingt Straßenmusik machen.“ Ich kenne sie von der Erstkommunion. Die vier spielen, wie Kinder 
mit ihrem Lehrer halt spielen, wenn sie noch nicht lange auf der Musikschule sind. Vor allem mit viel 
Herz. Und als ich das jetzt höre, bin ich auf einmal sehr angerührt. Gottseidank, ich habe mein Porte-
monnaie dabei. „Ich geh mit meiner Laterne. Und meine Laterne mit mir. Da oben leuchten die Sterne. 
Da unten leuchten wir.“ 
 
„Mögen Himmel und Erde auch vergehen: meine Worte tun das nicht.“ Und als ich jetzt mit dem Hund 
weitergehe, ist mir, als könnte ich mich diesem Versprechen anvertrauen, das im Licht der Musik der 
Kinder durch das nun auf einmal golden schimmernde Herbstlaub der Bäume hinter mir herschwebt. 
 
Peter Otten, Pastoralreferent an St. Agnes, Seelsorger in der Pastoralen Einheit Köln-Mitte 

 

Liebe Interessierte und Ehrenamtlich-Engagierte, 

danke für Eure Rückmeldungen zum nächsten großen Aula-Treffen im November! Wir treffen uns am 

Dienstag, den 19. November 2024 um 19h in der renovierten Aula. (Natürlich kann man auch etwas 

später dazu kommen.) 

Ihr seid herzlich zu Pizza und Limo/Kölsch/Wein eingeladen und anschließend sprechen wir über das 

Programm der Aula ab Januar, die geplante Eröffnung nach der ökumenischen Vesper am 30.11.24 so-

wie die verschiedenen Möglichkeiten zum Engagement. Außerdem gibt es Gelegenheit, sich mit der re-

novierten Aula vertraut zu machen, damit wir alle den Raum gut kennen, wenn die ersten Veranstaltun-

gen anstehen. 

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Kommen 😀 

Liebe Grüße, 

Anna 

 
 



 

Weihnachtsmarkt an St. Aposteln 
 

 

Einladung 
 

zur Eröffnung des Weihnachtsmarktes an  

St. Aposteln 

 

Die Pfarrgemeinde von St. Aposteln mit ihrem Pfarrer Dr. Dominik Meiering und die Familien Margit 

Ramus, Peter Winter/Jil Arens möchten Sie auch in diesem Jahr wieder recht herzlich zur Eröffnung 

des kleinen familiären Weihnachtsmarktes an St. Aposteln  

 

am Freitag, dem 22.11.2024 um 16:30 Uhr, einladen. 

 

Frau Prof. Dr. Barbara Schock-Werner, ehemalige Dombaumeisterin und neue Präsidentin des Zent-

ral-Dombau-Vereins, übernimmt in diesem Jahr die Schirmherrschaft des Weihnachtsmarktes. Sie 

wird auch die Begrüßungsansprache halten.  

Wie alle Kölnerinnen und Kölner sind wir unserem Dom sehr verbunden. Deshalb haben wir, das 

Team vom Weihnachtsmarkt an St. Aposteln, uns für dieses Jahr etwas Besonderes ausgedacht: 

Wir verzichten auf eine „Happy hour“ und werden stattdessen am Eröffnungstag von jedem ver-

kauften Becher Glühwein einen Euro als Spende dem Zentral-Dombau-Verein, während unserer Ni-

kolausfeier am 6. Dezember, zu der wir Sie mit Ihren Kindern oder Enkelkinder ebenfalls einladen, 

übergeben.  

Deshalb wünschen wir uns, dass möglichst Viele zur Eröffnung kommen, unseren leckeren Glühwein 

genießen und damit gleichzeitig etwas zum Erhalt unseres Doms beitragen.  

Der vielen bereits bekannte Vladimir Burkhardt, Konzertpianist, Sänger und Entertainer wird uns 

stimmungsvoll mit weihnachtlicher Musik und mit weihnachtlichen Liedern auf die schönste Zeit des 

Jahres, die Weihnachtszeit, einstimmen. 

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch. 

 

Pfarrgemeinde St. Aposteln und die Familie Ramus und Winter – Arens 

 

 



 
 

 
 
 
 



 

 



Herrenschola: Gestaltung der sonntäglichen 
Hochämter & sonstiger Choralämter 
Probe: sonntags 8:45 | Aula St. Aposteln 

Leitung: Meik Impekoven 
 
 
Damenschola: Gestaltung einiger Festhochämter 
während des Jahres 
Proben mittwochs 18.00 | Pfarrheim St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Cappella vocale St. Aposteln 
Kammerchor, Gestaltung von Hochämtern, Fest-
messen & 2-3 Konzerten pro Jahr 
Probe: freitags 19:00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Öffentliche Kirchenführungen 
Gemeinsam mit dem DOMFORUM und dem För-
derverein romanische Kirchen e.V. haben wir ei-
ne neue Übersicht über die romanischen Kirchen 
in der Kölner Innenstadt und die hier stattfin-
denden Führungen erstellt. 
Entdecken Sie mit unseren Führungen diese be-
eindruckenden Baudenkmäler.  Lernen Sie die 
Orte und ihre Legenden kennen. Besuchen Sie 
Bereiche, die ansonsten nicht öffentlich zugäng-
lich sind.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitmachen: Termine & Angebote 
Lebensmittelausgabe 
dienstags 17:00 Uhr 
 

Ansprechpartner: Pfarrbüro St. Aposteln 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
0221 292 405 60 
Einmal in der Woche findet an der Kirche eine 
Lebensmittelausgabe für Bedürftige statt. Hier-
für und für die persönlichen Gespräche suchen 
wir stetig Helferinnen und Helfer jeden Alters, 
die sich sozial engagieren möchten.  
 

Kirchenempfang 
Ansprechpartner: Thomas Zalfen 
0171 1053485  

„Jeder Besucher ist herzlich willkommen“ sa-
gen ehrenamtlich Mitarbeitende in der Basilika 
St. Aposteln am Neumarkt. Interessierte kön-
nen sich im Pfarrbüro oder bei Herrn Zalfen 
melden.  

  

 

Ansprechpartner für alle musikalischen  

Angebote: Meik Impekoven 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 

Basilikamusik an  

St. Aposteln 
 

 

Chor „Canta Colonia en Zint Apostele“ 

Kölscher Mundartchor, singt die Karnevalsmesse  
Probe: dienstags 19:30 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Michael Lerner 

Basilikachor St. Aposteln 

Erwachsenenchor, Gestaltung von Hochämtern 
und Festmessen, alle zwei bis drei Jahre ein gro-
ßes Konzert 
Probe: donnerstags 20:00 | Pfarrsaal St. Aposteln 
Leitung: Meik Impekoven 

Familienzentrum                                      

Sehr herzlich möchten wir Sie auf die vielfältigen 

und abwechslungsreichen Angebote unseres 

Familienzentrums Köln.-Mitte hinweisen. Hier 

finden Kinder, Jugendliche, Familien und Paare 

ein buntes Programm unterschiedlicher Katego-

rien. Nähre Informationen finden Sie unter 
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-

familienzentren/Angebote/  

. 

 

 

 

Alle Angebote:  
www.domforum.de/kirchenfuehrungen  

https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
https://www.katholisch-in-koeln.de/netzwerk-familienzentren/Angebote/
http://www.domforum.de/kirchenfuehrungen


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat St. Aposteln 
1. Vorsitzender: Andreas Maus 
Stellv.  Vors.: Dr. Martina Crone-Erdmann 
0221 – 292 405-60 
pgr@st-aposteln.de 
 

Kirchenvorstand - Pfarrei St. Aposteln 
Dr. Dominik Meiering (Vorsitzender) 
Michael Jordan (Stellv. Vorsitzender) 
0221 – 292 405-60 
kv@st-aposteln.de 
 

Freunde der Kirchenmusik an  
St. Aposteln e.V. 
Sigfried Sobieray 
02233 - 32 444 
 
 
 
 

 

BASILIKA ST. APOSTELN 
Neumarkt 30 
50667 Köln 
www.st-aposteln.de  
www.basilikamusik.koeln 

   basilikamusik.koeln 
        @basilikamusik.koeln 

  

 

Ansprechpartner, Gremien & Kontakte 
  

 

Pfarrbüro 
Jutta Steffens 
0221 – 292 405-60 
st.aposteln@katholisch-in-koeln.de 
Öffnungszeiten: 
Di-Fr, 11:00-13:00 
Mo, Di, Do: 15:00-17:00 
  

Meik Impekoven 
Basilikakantor  
0221 – 292 405-61 oder 0151 72207445 
meik.impekoven@katholisch-in-koeln.de 
  

 

Domkapitular Dr. Dominik Meiering  
Leitender Pfarrer 
0221 - 292 405-50 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
  

Pfr. József Lukács 
Pfarrer der Ungarngemeinde 
0221 - 75999909 
jlukacs@gmx.de 

  

Domkapitular Msgr. Markus Bosbach 
Seelsorgeunterstützung 
markus.bosbach@erzbistum-koeln.de 

 

Frank Blissenbach 
Küster 
0171 1523343 
 frank.blissenbach@katholisch-in-koeln.de 

 
Monika Klix 
Leiterin Kindertagesstätte St. Aposteln 
0221 - 256118 
st.aposteln-kita@katholisch-in-koeln.de 

  

 

Offizial Dr. Peter Fabritz 
Seelsorgeunterstützung 
peter.fabritz@erzbistum-koeln.de 

  


